
NOTIZEN

Notizen
Bıschof VO  S (Iran (Algerien), der In weılıgen Aufgabenbereich dıe ethnıschen schaft hat sıch se1t ıhrer Gründung den

Igıer geborene Dominikaner Pıerre Konflıkte einzudämmen. DiIe Botschaft Kontakt vergleichbaren /usammen-
Claverıe, wurde AIn 1. August be1l eiınem det mıt einem Appell dıe Chrısten In schlüssen In anderen Erdteıilen bemüht
Bombenattentat ermorde Wenige Stun- Burundı, dıe dıe große Mehrheıit der Bevöl- Vızepräsıdenten des internationalen theo-
den VOT dem Anschlag Wal mıt dem iran- kerung ausmachen: Auch S1e hätten ihren logischen Netzwerkes sınd dıe US-Amerıiı-
zösıschen Außenminıiıster Herve de (Ohas eıl Verantwortung für dıe Rückkehr kanerın Anne Patrıck un der Brasılianer

1mM Rahmen VO  — dessen Algerienbe- Frıeden un Brüderlichkeit. Die Bischöfe rCI1O Fabrı de los Anıo 1e] des Netz-
such zusammengekommen. Gemelmnsam iragen In diıesem /usammenhang: „ Warum werkes ist der wıissenschaftliche Austausch
hatten S1C dıe räber der sıehben Iran- g1bt viele Chrısten, dıe Projekte der über Projekte, Arbeıtsvorhaben und HOrT-
zösıschen Trappıstenmönche 1mM Kloster Irennung unterstutzen und SOWeılt gehen, schungsergebnıisse.
Tıbehiriıne esuch (vgl Julı 19906, hre Brüder töten Dıiıe Chrısten ollten
37/)) Claverıe hatte wıederholt abgelehnt, sıch zusammenschlıeßen, gemeınsam {[Wa jeder echste Öösterreichische Ka-
Algerıen verlassen. Seıt dem Begınn der den Frıiıeden fÜür das and suchen. tholık besuchte „Zählsonntag“
lerrorserIıie In Algerıen fanden alleın September 1995 den (Gottesdienst NSge-
Priester und Ordensleute den o (CJa- 1t Urteil VO 1' Julı entschıed das Ssamıt wurden z MıoO Gottesdienstteilneh-
verlı1e sıch wıederhaolt für Gewalt{fre1- Bundesverwaltungsgericht In Berlın, INCT gezählt; dıe ahl der Katholiıken In
heıt ausgesprochen un dıe Islamısten VCI- daß dıe Eınrıchtung eINes Dıplomstudien- Osterreich wırd für 1995 miıt 6,06 Mı0o ANSC-
urteiılt. Er dıstanzıerte sıch uch VO den Fachbereich Katholische Theolo- geben Damıt entspricht derzeıt der Pro-
VO der römiıschen Gemeılnde Sant’Eg1di0 der Universıtät Frankfurt wıderrechtlich ZeNTsSaTlzZ der Kırchenbesucher ın Osterreich
inıtnerten Gesprächen, De1l denen Opposı- VOTITSCHOIMIM: wurde. Damıt WIES das ober- etiwa dem In Deutschland 199) erga dıe
t1ıonspartelien WIEe dıe Islamıschen Heıls- ste Verwaltungsgerıicht e1In Revısıonsbegeh- Zählung INn Osterreich 1,34 Mı0oO ottes-

Hen des Hessischen Wiıssenschaftsministeri-TON beteılıgt (vgl H DCP- dıenstbesucher Sonntag, 1980
tember 1995, 505 uUumMm:! un der Uniiversıtät Frankfurt och 1.59 Mıo0 Kırchenaustritte 1995

eın Berufungsurte1 des Hessischen Verwal- ın den Öösterreichıschen Dıözesen S
inen Kkommentar des Fuldaer Bıschofs tungsgerichtshofes VO  —_ 1994 zurück. verzeichnen: dem tanden 23375 Wiıedereıin-
Johannes Dyba In selner Bistumsze1- Zunächst 19872 innerhalb des damals noch trıtte gegenüber. 1950 und

tung nahmen der Deutsche Carıtasverband bestehenden bıkonfessionellen Fachbe- 1980 erst Kırchenaustritte VCI-
und das Bıschöfliche Hılfswerk MI1- zeichnen.reichs Relıg1onswissenschaften (vgl El

SCTHGOT: Z nla In eiıner Erklärung ihre Julhl 1988, 3D dann In veränderter Oorm
grundsätzlıche Posıtıon ZU Thema TIMU 1e Kırche SC1 DIS INn dıe 60er Jahre da-1988 1mM Rahmen des neugebildeten ach-
In Deutschlan: 1m Verhältnıis Z TImMU In bereıchs Katholische Theologıe hatten VO überzeugt DEWESCH, daß das Ver-
der Drıtten Welt klären Dyba In and un Unıiversıtät den Wıllen des schwınden der Kultur der Aborıigines WUun-
bezug auft dıe aktuelle Dıskussion das Bıschofs VO  - Limburg eıinen Dıplomstudi- schenswert un O notwendıg für iıne
Sparpaket der Bundesreglerung krıtisiert, CNSAaNns Katholische Theologıe eingerıichtet. erfolgreiche Chrıistianisierung sel, edau-
WE 1I1an manche Sprecher des Carıtas- Diıieser hatte dagegen prinzıplelle W1IE uch ertie In Melbourne der Vorsıiıtzende der
verbandes höre., dann orassıere In Deutsch- Gründe des Theologenbedarfs DZW der Sozi1alkommıssıon der Australıschen BI1-
and bıttere rmut, objektiv gesehen SEe1 personellen Austattung des Fachbereichs schofskonferenz, Weıhbischof Patrıck
Deutschland nach WIe VOT ber eINEs der geltend gemacht. In selner mündlıchen Be- Power (Canberra), VOT einem parlamenta-
reichsten Länder Immer habe INa  — 1mM gründung betonte das Gericht, dıe Eıinrich- riıschen Untersuchungsausschuß. Dieser

VO Deutschland VO  —; „relalver;. nıe tung VO Studiengängen ZUT1 Ausbıildung untersucht das Schicksal VO  - Kındern AUS-
VO  — „vorherrschender‘“‘ TIMU gesprochen, VOIN Volltheologen dürfe nıcht ohne Eınver- tralıscher Ureinwohner, dıe iıhren Eltern
betonten dagegen DE  . und MiıserTor. \Daßb ständnıs der Kırche erfolgen. DIe Uniıver- WECBLCNOMMEN worden n S1e VO  —
TMU für iıne Gesellschaft zerstörerıisch s1tÄät prü Z ob S1e In der Angelegenheıt Weıßen erziehen lassen. DıIie Behaup-
iIst un: dıe Stabilität VO  —; demokratischen das Bundesverfassungsgericht anrufen WIrd. (ung VO  —_ der Überlegenheit der weıßen
Strukturen verhıindert, erfahren Mısereor Rasse sSEe1 eitTe  1V vermiıttelt worden, daß
und Carıtas ın iıhrer natıonalen und interna- esellschaften für Katholische 1 heolo- zahlreiche Aborigines ihre Kınder freiwillig
t1onalen Trbeıt gleichermaßen.“ g1e AdUSs mehreren Kontinenten haben abgegeben hätten. DIe ogrößte Ungerechtig-

sıch jetzt einem internationalen etz- keıt un Iragödıie sel, Power, daß dıe
eıner ausführlichen Botschaft (vgl den werk zusammengeschlossen. An der (Grün- Aborıigines eın t1iefverwurzeltes Bewußt-

ext In Osservatore KOomano, ZE-N0906) dungsversammlung In Sherbrooke (Ka se1n der eigenen Unterlegenheıt entwickelt
en dıe katholischen Bıschöfe VO  > Bu- nada) nahmen Vertreter VO Theologen- hätten
rundı den ethnıschen Auseıiınanderset- vereinıgungen AUS Europa, Nordamerıika,
ZUNSCH In ihrem and Stellung Lateinamerıka un Irıka teıl Gründungs- Beılagenhinweis
Die Bıschöfe verurteıllen nachdrücklich präsıdent des theologıschen Netzwerkes Ist Dieser Ausgabe ind INe FEigenwerbung, JE
Vertreibungen und Massaker un appellhe- der JTübınger Dogmatıker eifer Hüner- INnNe Beilage des Katholischen Bibelwerkes,
WG alle polıtısch Verantwortlichen 1m INann, VO  ' 1989 DIS 1995 erster Präsıdent Stuttzart (Verlegerbeilagen), des Verlages
Land, sıch auf ihre Verpflichtung Tür das der Europälschen Gesellschaft für Katholı- Herder, Freiburg, un des Verlages Kohl-
Gemeinwohl besinnen und In ihrem Je- sche Theologıe. DiIie EFuropälsche esell- hammer, Stuttgart, beigefügt.
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